
einen

bcnbf ®u§ncr'|d)c gamilie ficivat^e. Unb barin

\)atte freiließ ^{au^ ben S^iagel nuf ben Äopf gc?

troffen. ObtDol)l Älcives bnrrf)nu§ nidjt liebloä

vid)tcten nnb ©iignevö u\d)t für Uncf)viften Ijiel:

teil, fo Ijotten fie boc^ mit ^ebauern lunt^rgenoms

nien, luie lau biefelben in alle beni luaren, luaä

einem lebcnbigen (£()viften lieb nnb tljenev ift,

wie bie gamilie feiten jnm ^^3otteäbienftc erfc^ien

nnb loie feljv fiel) in il)icm ^cben nnb Xljnn eine

ängftlic^e Sorge für buö Q^'^M^je fnnb tl)at.

^Jhir meil fie fal)en, bog ü)iarie an bem jnngen

©n^nev ©ol)lgefallen fanb unb luetl es» gri^

üortrefflid) oerftonb im Umgänge mit ber Älare's

fd)en Jnmilie feine molaren (^efinnnngen j^u oer:

bergen, wollten 3Jinrieno (Sltern feine ^^erbnng

nid)t fd)lect)tt)in oerbieten. gri^ mujjte iüol)l,

roie ftreng ^orftel)er Älare l)eimlict)e Ul^erbnngen

beurtl)eilte, ja luie er fognr fd)on baö für (Sünbc

l;iclt, wenn ein jnnger 3}?ann mit einem 3[)Jäbcl)en

Umgong fndje, o^ne bajn bie (^rlanbni§ if)rer

Altern eingeljoU jn I;aben. ®a trotte gri^ oor^

l)er mit 9}iarien§ (Sltern gerebet, fie gebeten, it)r

^"^nu^ befud)en jn bürfen nnb eben baburd; einen

fo günftigen C£-inbru(f bei ben e^rlid;en l^enteu

I)erüorgernfen, bn^ fie i^ni nidjt uermeigerten,

lüieberfommen ^n bürfen.

gri^ merfte, wie oiel Sßlaxk nnb bereu (Altern

anf ®otte§ 'li^ort nnb ^irc^e Ijielten, wie n)ert§

il)nen and) Der $aftor fei. ^a fing er an fleigi?

ger ^um ®otte§bienfte ju fommen, fprad) fic^ and|

fo au§, baß man loirflid) meinen fonnte, er fei

d)riftlid) gefinnt. greilid) famen Älare nad) anb
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